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Beruf 
 

Was ist eigentlich ein Beruf?  
Ein Beruf ist eine Arbeit, die jemand ausführt. 
Um einen Beruf zu erlernen, besucht man zuerst die Schule. 
Am Anfang geht jedes Kind in die Volksschule. Wenn die Volksschule 
beendet ist, kommt jedes Kind entweder in die Hauptschule oder in 
das Gymnasium. 
Danach gehen die Kinder entweder auf die Universität oder sie 
machen eine Lehre. 
 

Welche Wörter fehlen hier? Schreibe sie in die Lücken. 
Der Text hilft dir dabei. 

 
Ein Beruf ist die Arbeit, die man als Erwachsener macht. Du wirst 

später auch einen Beruf haben. Vorher musst du viel lernen. Dazu 

gehst du in die Schule. Zuerst gehst du in die 

__________________. Dann kommst du entweder in die 

___________________ oder in das __________________. 

Danach musst du dich entscheiden. Du machst eine _____________ 

oder du gehst auf die ___________________.  

 
Eine Lehre dauert mindestens drei Jahre. Der Bäcker macht zum 
Beispiel eine Lehre. Er wird in der Bäckerei ausgebildet. 
Die Ausbildung auf der Universität dauert mindestens fünf Jahre. 
Wenn man zum Beispiel Arzt werden möchte, geht man auf die 
Universität. Dann lernt man, wie man Menschen wieder gesund 
machen kann, wenn sie krank sind. 
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Welche Berufe wurden im Text genannt? 
Schreibe sie auf. 

Welche Berufe kennst du noch? Finde 2 weitere Berufe. 
 

  

  
 
Warum gehen die Menschen arbeiten? 
Die Menschen gehen arbeiten, um Geld zu verdienen. 
Viele Dinge im Leben sind teuer. Um alles zu bezahlen, braucht man 
Geld. 
Eine Arbeit sollte auch Spaß machen. Da es so viele verschiedene 
Berufe gibt, kann auch jeder eine Arbeit finden, die ihm Spaß macht.  

 
Welcher Beruf würde dir Spaß machen? 
 

 
Ich möchte später ___________________________ werden. 

 
Verbinde die richtigen Satzteile miteinander. 

 
 

Der Maler l l schneidet die Haare. 

Der Tischler l l sägt das Holz. 

Die Lehrerin l l backt Brot und Semmeln. 

Der Friseur  l l arbeitet mit Kindern. 

Der Bäcker l l streicht die Wände. 

 


